
Zwei Kirchenläufe im Mai  

 Im Mai stehen zwei Laufbewerbe im Kalender, die kirchliche Veranstaltungen sind: Der Dammlauf 

der Diözesansportgemeinschaft Union Raiba Pfandl (Bad Ischl) und der Magdaman, der im Ortsteil 

Linz-St. Magdalena über die Bühne geht und in der gleichnamigen Pfarrgemeinde verwurzelt ist. 

Den Anfang macht der Magdaman am Samstag, den 4. Mai, der neben mehreren Kinderläufen zwei 

Hauptbewerbe über die Distanzen von fünf Kilometer (eine Runde) oder zehn Kilometer (zwei 

Runden) umfasst und insgesamt etwa 500 Läufer:innen an den Start bringt.  

Hügelige Strecke  

 Auf der Langdistanz sind dabei immerhin 150 Höhenmeter zu bewältigen. Die Sportler:innen werden 

für ihre Extra-Mühe jedoch mehr als entschädigt. „Der Lauf ist anstrengend, aber die Strecke entlang 

der Pferdebahnpromenade mit den Ausblicken auf Linz ist wunderschön“, erzählt Christine Öller. Sie 

ist seit 2008 Teil des Organisationsteams des Magdaman, der früher unter dem Namen Ortslauf 

bekannt war.  

Ins Leben gerufen wurde der Bewerb von Jugendlichen und jungen Erwachsenen der Pfarre St. 

Magdalena. „Das Schöne ist, dass so viele Menschen freiwillig mitarbeiten. Zum Helfer:innenteam 

gehören weit über 50 Personen. Dazu kommt, dass es ein Lauf für den guten Zweck ist. Der Erlös 

kommt einem Mädchen-Wohnheim in Uganda zugute“, sagt Christine Öller. Eine Laufveranstaltung 

wie der Magdaman passe nicht zuletzt gut zur Kirche, weil durch den Sport die Gemeinschaft 

gefördert werde.  

Quelle und vollständiger Beitrag unter folgendem Link:  

https://www.kirchenzeitung.at/site/kirche/kircheooe/wie-sport-die-gemeinschaft-in-den-pfarren-foerdert  
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